
Neuer Transporter für die Flüchtlingshilfe 
Landesfördermittel und Beitrag des Fördervereins haben Anschaffung möglich gemac 

Er ist erst wenige Tage alt, hat aber 
schon mehrere Einsätze hinter sich: 
Der neue Transporter der Flücht­
lingshilfe Sprockhövel ist begehrt. 
Der Ford Transit hilft nicht nur bei 
Umzügen oder Möbelbeschaffung, 
er steht allen gemeinnützigen Ein­
richtungen in Sprockhövel kosten­
los zur Verfügung. Nur der Diesel­
treibstoff muss bezahlt werden. 
Möglich machte den Kauf die Förde­
rung durch die Landesinitiative ,YI­
TAL.NRW", die mit 12 773 Euro 65 
Prozent zu den Kosten beitrug. Den 
Rest finanzierte der Förderverein 
Flüchtlingshilfe Sprockhövel mit 
großzügiger Unterstützung durch 
die Stadt Sprockhövel aus Spenden­
geldern für Geflüchtete sowie durch 

zen. 
Anlaufstelle für Inte 

das MachMit, der Treß 
Flüchtlingshilfe an der 
67. Bisher hatte die Flü
Geflüchteten bei Umzüg
beltransporten nur mit
zeugen helfen können, m
wachsende Bedarf mit ·
Transporter viel leichter

Fahrzeug fOr FUkhtllngshllfe (v.L): Haeeder AI-Dulaimi, Dielhelm Krause, Alshasan !er bewältigt werden. F„ 

lsmail, Miriam Vem, Mahmud Shaban, Khalecl Turtdeh, Youssef Alfattal. Foro, MATZEL halt des Wagens sucht 
lingshilfe noch Sponsorei 

die evangelische Kirchengemeinde lingshilfe Sprockhövel, der im Rah- ten lokale Unternehmen 
Bredenscheid-Sprockhövel. Das men seines Projektes „Sharing for weißen Flächen des For 
Autohaus Garz stiftete eine verbes- Sprockhövel" sein neues Auto mit al- Werbung nutzen. Intere 
serte Ausstattung. Halter des Trans- len Bedürftigen der in Stadt teilen nen sich melden bei m 
porters ist der Förderverein Flücht- möchte. Auch bedürftige Einzelper- lingshilfe-sprockhoevel. 

19.09.2018


